
WfbM
Anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen



DEIN WEG IN DER WERKSTATT

Die Berufliche Bildung und Qualifizierung 
startet für Dich mit einem dreimonatigen Ein-
gangsverfahren. Hier prüfen wir gemeinsam, 
ob unsere Werkstatt der richtige Ort für Dich 
ist, um am Arbeitsleben teilzunehmen. 

Wir wollen herausfinden, welche Bereiche  
und Aufgaben in der Werkstatt zu Deinen  
Interessen und Fähigkeiten passen.

Nach dem Eingangsverfahren beginnt der  
Berufsbildungsbereich, der in der Regel  
zwei Jahre dauert. 

Unser Ziel ist es, Dich ganzheitlich zu fördern. 
Wir möchten Deine persönliche Entwicklung 
unterstützen, Dir berufliche Fähigkeiten bei-
bringen und Dich auf eine passende Tätigkeit 
in unserer Werkstatt oder sogar auf dem  
allgemeinen Arbeitsmarkt vorbereiten.



TEILHABE AM ARBEITSLEBEN

Die Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM)  
in Konz ist eine Einrichtung der beruflichen  
Rehabilitation und ermöglicht es Menschen  
mit geistigen, körperlichen und mehrfachen  
Beeinträchtigungen eine sinnstiftende und  
den jeweiligen Fähigkeiten des Einzelnen  
angepasste Beschäftigung auszuüben. 

Die Einrichtung in Konz bietet aktuell ca. 
90 Werkstattplätze in den Arbeitsbereichen  
Montage / Verpackung, Hauswirtschaft,  
Gartengruppe, Wäscherei, Küche und 
Holz / Floristik an. 

In speziell für Personen mit einem erhöhten 
Unterstützungsbedarf ausgerichteten Förder-
bereichen, verhelfen wir schwer- und schwerst-
mehrfach beeinträchtigten Menschen zu einer 
individuellen, angemessenen beruflichen  
Bildung.

WAS UNS AUSMACHT:

1. WIR FINDEN FÜR JEDEN ARBEIT

2. EIN FAMILIÄRES AMBIENTE



UNSERE ARBEITSBEREICHE  
UND ARBEITSGRUPPEN

Du hast Lust in unserer Werkstatt in Konz  
zu arbeiten und möchtest Dich über unser  
Angebot informieren? 

Hier findest Du einen kleinen Einblick in  
unsere angebotenen Arbeitsbereiche und  
Arbeitsgruppen. 

Egal, ob du Deine handwerklichen Fähigkeiten 
verbessern, im Team arbeiten oder Deine  
kreative Seite entfalten möchtest – bei uns  
findest du das passende Angebot.

MONTAGE
Die Montage bearbeitet Aufträge externer 
Firmen. Wir zählen, wiegen, sortieren, füllen 
und verpacken unterschiedliche Materialien 
und Werkstoffe. Bilder, Holz- und Kreativ- 
arbeiten fertigen wir gern auf Bestellung an.



GARTENGRUPPE
Die Gartengruppe pflegt Gärten, Spielplätze 
und Grünanlagen der Gemeinde Konz sowie 
für externe Firmen und Privatkunden. Dazu 
gehört der Schnitt von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen sowie Rasenmäharbeiten.

KÜCHE
Die Küche versorgt die Einrichtungen des 
Lebenshilfehauses in Konz mit ca. 150 Essen 
pro Tag und sorgt für das Catering bei Schu-
lungen, Seminaren, Jubiläen und anderen 
hausinternen Veranstaltungen.



WÄSCHEREI
Die Wäscherei pflegt die Wäsche unserer 
Wohnheime in Konz und vieler externer 
Kund*innen. Unser Team wäscht, trocknet, 
bügelt oder mangelt die Wäsche, faltet sie 
und liefert auf Wunsch an die Kundschaft.

HAUSWIRTSCHAFTSGRUPPE
Die Hauswirtschaftsgruppe sorgt für Sauber- 
keit in der Werkstatt, den Fluren und Büro- 
räumen des Hauses. Hierzu gehören auch 
die Fensterreinigung, Desinfektionsarbeiten 
und Mithilfe in der Spülküche der Mensa.



FÖRDERBEREICH
Der Förderbereich ermöglicht es Menschen 
mit Behinderungen und besonderem Unter-
stützungsbedarf ihre Persönlichkeit weiter  
zu entwickeln. Ziel ist eine ganzheitliche,  
bedarfsgerechte Förderung und Betreuung.

HOLZ / FLORISTIK
Die Holz-Floristikgruppe fertigt eine Vielzahl 
kreativer Produkte aus Holz und Naturmate-
rialien wie z. B. Vogelhäusern und Trockenge-
stecken. Die nachhaltigen Produkte erhalten 
so eine individuelle Note.



KONTAKT
Lebenshilfe Werkstatt Konz
Granastraße 113
54329 Konz

Telefon: +49 (0) 6501 9274 0

E-Mail: wfbm@lebenshilfe-trier-saarburg.de

Weitere Informationen unter: 
www.lebenshilfe-trier-saarburg.de

Geprüft und zertifiziert
Die Lebenshilfe Werkstatt Konz ist von  
ZDH-ZERT AZAV (Akkreditierungs- und  
Zulassungsverordnung) zertifiziert zur 
Durchführung von Maßnahmen zur 
Teilhabe behinderter Menschen am 
Arbeitsleben.
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